
OFFENEN  
UNTERNEHMEN
SACHSEN

WOCHE DER
11. – 16. 3.  
2024

ICH  
KANN.
+ WILL
+ WERDE

DEINE BERUFLICHE
ORIENTIERUNG!

Besuche Unternehmen in deiner Region:
DRESDEN



IMPRESSUM
Herausgeber
Sächsisches Staatsministerium für Kultus
Carolaplatz 1, 01097 Dresden 

Gestaltung und Redaktion
Sandstein Kultur/ 
Sandstein Kommunikation GmbH 
www.sandstein.de 

Fotos
S. 4: stock.adobe.com (Michal); S. 5: Hengstfilm; S. 6 oben: stock.
adobe.com (andrew_shots); S. 6 unten: stock.adobe.com (Syda 
Productions); S. 7 oben: stock.adobe.com (Charnchai saeheng); 
S. 7 unten: stock.adobe.com (W PRODUCTION); S. 10: stock.adobe.com 
(monsitj), S. 11: stock.adobe.com (xreflex); S. 17: stock.adobe.com 
(Marcel Schauer); S. 18: Regionale Projektleiter; U3: Frank Grätz

Copyright
Diese Veröffentlichung ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, 
auch die des Nachdrucks von Auszügen und der fotomechanischen 
Wiedergabe, sind dem Herausgeber vorbehalten.

Die Maßnahme »SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen 
Sachsen« wird finanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Deine regionale Ansprechpartnerin

Sophie Kolb

LSJ Sachsen e.V.

Telefon: 0351 209 800 73
E-Mail: schau.rein@lsj-sachsen.de



1

WILLKOMMEN BEI SCHAU REIN!

WELCHER BERUF 
PASST ZU MIR?
Der Schulabschuss steht kurz vor der Tür 
und du hast noch keinen Plan, wie es 
danach weitergehen soll? Dann bist du 
hier genau richtig, denn SCHAU REIN! 
hilft dir dabei: Hier dreht sich alles rund 
um deinen Berufseinstieg.
»Ich kann. + will + werde« – das ist das 
Motto von SCHAU REIN!. Du findest nicht 
nur wertvolle Tipps und Informationen zu 
Studium, Ausbildung, Praktikum & Co., 
sondern lernst auch Berufe und die dazu­
gehörigen Aufgabenfelder direkt in Unter­
nehmen kennen. 
Vom 11. bis zum 16. März 2024 hast du 
die Möglichkeit, eine Woche lang hinter 
die Kulissen zahlreicher Unternehmen zu 
schauen und den Berufsalltag der ver­
schiedensten Branchen kennenzulernen. 

Bei der »Woche der offenen Unternehmen 
Sachsen« sprichst du mit Angestellten, 
Azubis und Studierenden, knüpfst Kontakte 
mit der Geschäftsführung und probierst 
praktisch aus, welcher Beruf zu deinen 
Stärken und Interessen passt. 
In diesem Magazin zeigen wir dir, wie 
SCHAU REIN! funktioniert, wie du dich für 
die »Woche der offenen Unternehmen« 
anmelden kannst, welche Angebote in 
deiner Region zu finden sind und wie du 
dich am besten auf deine berufliche 
Zukunft vorbereitest. 
Alle aktuellen Infos zur »Woche der 
offenen Unternehmen« sowie weitere 
interessante Beiträge rund um die Berufs- 
und Studienorientierung findest du auf 
www.schau-rein-sachsen.de.
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»Es war cool, dass auch zwei Azubis 
dabei waren, die uns durch das 

Ausbildungszentrum geführt haben, aus 
erster Hand erzählten und uns Tipps 

geben konnten.«

»Mir hat der SCHAU-REIN!-Tag sehr gut gefallen. 
Es gab sowohl Theorie als auch Praxis, wir 

konnten sogar löten! Zum Schluss haben wir 
kleine Geschenke bekommen. Bei dieser Firma 

kann ich mir eine Ausbildung vorstellen.«

»Tolle Veranstaltung und ich habe viel gelernt. 
Spannend, wo überall Schrauben verbaut 

sind und wie viele verschiedene Arten es gibt. 
So etwas erfährt man am besten bei den 

Profis vor Ort.«

WIE HABEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DIE PRAXISWOCHE 
IN SÄCHSISCHEN UNTERNEHMEN ERLEBT?

GUTE GRÜNDE FÜR 
»SCHAU REIN!«

»Der digitale 
Rundgang durch 

das ICE-Werk 
war atemberau­
bend. Auch von 
zu Hause aus 

fühlte ich mich 
bei dieser Online-

Veranstaltung 
sehr gut mit­
genommen.«

»Jetzt weiß ich, wo ich mein Schülerpraktikum 
machen möchte. Die Firma hat sich gut um uns 

gekümmert und uns gezeigt, welche Berufe 
möglich sind. Wir konnten eine Schnitzeljagd 

durch die verschiedenen Abteilungen machen 
und am Ende sogar einen kleinen Preis mit nach 

Hause nehmen.«
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 WAS MACHT EIGENTLICH . . .

EINE  
ELEKTRONIKERIN?

Wir haben nachgefragt: Elisa ist Elek­
tronikerin mit Spezialisierung auf 
Informationstechnik. Sie erzählt uns, 
was den Beruf besonders macht.

HEY ELISA! WIE SIEHT DEIN 
BERUFSALLTAG ALS 
ELEKTRONIKERIN SO AUS? 
»Der ist ziemlich abwechslungsreich. 
Generell befasse ich mich mit der Instal­
lation und Wartung von Computern, 
Netzwerken und anderen elektronischen 
Systemen. Da treten immer wieder unter­
schiedliche Probleme auf, die anders 
gelöst werden müssen. Außerdem bin 
ich oft bei Kundschaft vor Ort, um z. B. 
Installationen durchzuführen oder Stö­
rungen zu beheben.«

WAS MUSS MAN DEINER 
MEINUNG NACH MITBRINGEN, 
UM ELEKTRONIKERIN ODER 
ELEKTRONIKER ZU WERDEN?
»Ein Interesse für Elektronik und Technik 
sollte vorhanden sein. Auch Mathe und 
Physik sind nicht so unwichtig, da oft mit 
komplexen Schaltkreisen und Berech­
nungen gearbeitet wird. Wer noch hand­
werklich was drauf hat, Geduld und 
Präzision mitbringt, hat die besten Voraus­
setzungen.«

GIBT ES AUCH PERSÖNLICHE 
EIGENSCHAFTEN, DIE FÜR 
DIESEN BERUF WICHTIG SIND?
»Auf jeden Fall! Wer Probleme lösen will 
und kann, ist in diesem Beruf richtig. Oft ste­
hen wir vor kniffligen Situationen, müssen 
Fehler finden und beheben. Außerdem sollte 
man neugierig und lernbereit sein, da sich 
die Technologie ständig weiterentwickelt 
und wir uns immer wieder auf neue Stan­
dards einstellen müssen.«

WIR DREHEN DIE ZEIT KURZ 
ZURÜCK: WÜRDEST DU DIE AUS-
BILDUNG ZUR ELEKTRONIKERIN 
BZW. ZUM ELEKTRONIKER NOCH 
MAL ABSOLVIEREN? 

»Ja, definitiv! Die Branche bietet so viele 
Möglichkeiten, und es besteht eine hohe 
Nachfrage nach qualifizierten Fachleuten. 
Eine Ausbildung in diesem Bereich ist 
wie ein Sprungbrett für eine erfolgreiche 
Karriere in der Technikwelt. Außerdem 
hat man die Möglichkeit, sich auf ver­
schiedene Spezialisierungen wie Informa­
tionstechnik, Automatisierungstechnik 
oder Gebäudetechnik zu konzentrieren. 
Es ist ein Berufsfeld, das ständig wächst, 
und es gibt viele Chancen für Weiter­
entwicklung und Weiterbildung.«
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EINE  
ELEKTRONIKERIN?

WAS MACHT EIGENTLICH . . .

EIN MEDIENGESTALTER 
BILD UND TON?
HALLO BEN, WER BIST DU  
UND WAS MACHST DU?

»Hey! Ich bin Benedict, aber die meisten 
nennen mich einfach Ben. Mit meinen 
19 Jahren habe ich schon einen spannenden 
Weg hinter mir. Ich bin gebürtiger Dresdner 
und arbeite beim TV-Sender Sachsen Fern­
sehen als ›Head of Content‹. Ich kümmere 
mich um unsere Nachrichten und um die 
Inhalte, die wir auf unseren Social-Media-
Kanälen posten. Ich bin aber nicht nur hinter 
den Kulissen aktiv, manchmal stehe ich 
auch vor der Kamera. Die Arbeit mit Medien 
ist nicht nur mein großes Hobby, sondern 
jetzt zugleich mein Beruf. Darüber bin ich 
sehr glücklich.«

WARUM HAST DU DICH FÜR DIE 
AUSBILDUNG ENTSCHIEDEN?

»Jeder sitzt doch mal vor dem Fernseher 
und fragt sich, wie das alles eigentlich 
gemacht wird, oder? Genau das wollte ich 
herausfinden. Die Kamera, das Mischpult – 
ich wollte die ›Magie‹ dahinter verstehen, 
bevor ich mich so richtig auf die inhaltliche 
Seite stürze. Während meiner dreijährigen 
Ausbildung hatte ich dann nicht nur die 
Technik in der Hand, sondern durfte auch 
redaktionell tätig werden. Ich habe eigene 
Beiträge erstellt und vor der Kamera die 
Moderation übernommen.«

WAS SOLLTE MAN FÜR DEN  
BERUF MITBRINGEN?

»Natürlich ist es super, wenn man ein Faible 
für Technik hat. Aber genauso wichtig ist die 
Leidenschaft für den Journalismus. Wenn 
du vor dem Fernseher sitzt und denkst: 
›Wie machen die das?‹ oder ›Das könnte ich 
besser!‹, dann bist du in der Ausbildung 
zum Mediengestalter Bild und Ton genau 
richtig. Es ist wichtig, ständig neugierig 
zu sein, immer auf dem neuesten Stand 
bleiben zu wollen und ein echter ›Wissens­
hunger‹ sollte auch nicht fehlen.«

WAS LERNT MAN IN DER  
AUSBILDUNG?

»Stell dir vor, du lernst, wie man einen kom­
pletten TV-Beitrag von A bis Z kreiert. Du 
beginnst mit der Kameraarbeit, wo du lernst, 
wie du das perfekte Bild einfängst. Dann geht 
es weiter mit den Interviews, dem Schnitt, der 
Vertonung und schließlich dem Mischen. 
Damit das Ganze am Ende auch optisch über­
zeugt, lernt man in der Berufsschule (bei mir 
die Gutenbergschule Leipzig), wie man das 
Kamerabild perfekt einstellt.«

WIE SIEHT DER ARBEITSALLTAG 
ALS MEDIENGESTALTER AUS?

»Bei Sachsen Fernsehen komme ich üblicher­
weise gegen 9.30 Uhr ins Büro und als Erstes 
steht die Redaktionskonferenz an. Hier wird 
besprochen, wer was macht und wie der Tag 
aussieht. Danach geht es an die Planung und 
sobald die steht, schnappst du dir die Kamera 
und es geht zum Dreh. Wenn das Material im 
Kasten ist, geht es an den Schnitt und die Auf­
bereitung für die Sendungen. Es war aber nicht 
nur Arbeit, Arbeit, Arbeit. Ich hatte während 
meiner Ausbildung auch die Chance, kreativ 
zu sein. Bei uns Azubis entstand z. B. die Idee 
für ›LookUp‹, eine Late-Night-Show mit 
Promi-Gästen. Die Sendung haben wir einmal 
in der Woche live im Fernsehen gesendet.«
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WELCHE SKILLS BRAUCHST DU FÜR WELCHEN BERUF?

BERUFE-CHALLENGE: 
HAST DU DAS ZEUG DAZU, . . .

. . . STRASSENWÄRTERIN ODER  
STRASSENWÄRTER ZU WERDEN?

Hier dreht sich alles um die Verkehrssicherheit. 
Du kontrollierst und wartest Straßen, Autobahnen und 
Parkplätze, aber auch Straßenbauwerke wie Brücken. 
Du stellst Gefahrenquellen fest und setzt beschädigte 
Stellen wieder instand.

Skills: handwerkliches Geschick, Schwindelfreiheit, 
Sorgfalt, technisches Verständnis
Zugang: duale Ausbildung im öffentlichen Dienst  
und in der Industrie

. . . FLORISTIN ODER FLORIST  
ZU WERDEN?

In diesem Beruf gestaltest du Blumensträuße und 
andere Schnittblumendeko nach deinen eigenen 
Ideen oder den Wünschen deiner Kundschaft. Neben 
der Kundenberatung widmest du dich auch kauf­
männischen Aufgaben – etwa Bestellungen oder 
Abrechnungen. 

Skills: Kreativität, Geschicklichkeit, kaufmännisches 
Denken, Kommunikationsfähigkeit
Zugang: duale Ausbildung im Handel
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. . . VERKEHRSPLANERIN ODER  
VERKEHRSPLANER ZU WERDEN?

Du legst die Grundsteine der Mobilität in Städten 
und ländlichen Regionen. Du beobachtest den 

gesamten Verkehr des zu gestaltenden Bereichs. 
Du bist für die Konzeption und Maßnahmenplanung 

zur Verbesserung verschiedener Verkehrssysteme 
verantwortlich.

Skills: Organisationstalent,  
mathematisches Verständnis, analytisches  

Denken, Kommunikationsfähigkeit
Zugang: Studium im Bereich Verkehrswissenschaften

. . . LANDWIRTIN ODER  
LANDWIRT ZU WERDEN?

Von der Versorgung von Tieren und der Feldarbeit über 
den Verkauf bis hin zur Bedienung, Instandhaltung und 
Wartung landwirtschaftlicher Maschinen – in der Land­

wirtschaft hast du allerhand zu tun. 

Skills: Verantwortungsbewusstsein, naturwissenschaft­
liches Interesse, körperliche Belastbarkeit, technisch-

praktisches Verständnis, Selbstständigkeit,  
kaufmännische Kenntnisse

Zugang: Studium der Agrar- oder Landwirtschaft,  
duale Berufsausbildung

Ob in der Agrar-, Bau-, IT- oder Kreativbranche: Jeder 
Beruf setzt ein anderes Know-how voraus. In der IT-

Branche brauchst du eher technisches und mathema
tisches Verständnis. Im kreativen Handwerk geht es eher 

um Fingerspitzengefühl und gute Ideen. Welches Berufs-
bild deckt sich mit deinen Stärken?

Egal, ob du schon einen konkreten Berufswunsch hegst 
oder noch auf der Suche bist: Hier erfährst du, welche 

Skills du für welchen Beruf brauchst.
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LEXIKON DER BERUFLICHEN ORIENTIERUNG

WAS IST EIGENTLICH . . .

BAFÖG
Das BAföG bestimmt die finanzielle  
Förderung, die du während deines  
Studiums erhältst. Hierfür musst du  
einen Antrag vor Beginn des Studiums  
stellen, bei dem du verschiedene Informatio­
nen angibst, z. B. das Gehalt deiner Eltern 
und die Anzahl deiner Geschwister. Auf dieser 
Grundlage wird errechnet, wie hoch deine 
Förderung ist. Der Höchstsatz liegt aktuell bei 
934 Euro pro Monat. Nach deinem Studium 
musst du die Hälfte des Geldes zurückzahlen, 
maximal jedoch 10 000 Euro.

IMMATRIKULATION

Die Immatrikulation 
beschreibt den Prozess 
der Studienbewerbung. 
Du füllst Formulare aus 
und schickst die geforder­
ten Dokumente, z. B. Abi­
turzeugnis, ein. Nach eini­
gen Wochen erfährst du, 
ob du an der Hochschule 
bzw. Uni angenommen 
wurdest. Falls ja, kannst 
du dich für das Studium 
einschreiben und den 
Semesterbeitrag bezahlen. 
Aber Achtung: Von Hoch­
schule zu Hochschule gibt 
es große Unterschiede im 
Verfahren der Immatri­
kulation.

NC
NC steht für »Numerus 
clausus«. Nicht in jedem 
Studiengang können alle 
Bewerberinnen und Bewerber 
angenommen werden. Als 
Richtlinie wird bei einigen 
Studiengängen ein NC an­
gegeben, welcher in etwa 
der Abiturnote entspricht, 
die im letzten Semester 
gerade noch angenommen 
wurde. Lass dich aber nicht 
entmutigen, falls deine Abi-
Note schlechter ist als der 
NC. Dieser schwankt von 
Jahr zu Jahr und es fließen 
noch andere Parameter mit 
ein, wie z. B. die Anzahl der 
Wartesemester, oder es 
gibt gesonderte Auswahl­
verfahren.

   

STUDIERENDENWERKE
Das sind Einrichtungen an Hochschulen, die sich um 
das Wohlergehen der Studierenden kümmern. Sie sind 
beispielsweise für die BAFöG-Förderungen zuständig, 
vermieten Wohnheimplätze für Studierende, betreiben 
die Mensen und organisieren kulturelle Veranstaltungen.
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MIT »GRÜNEN« BERUFEN DIE ZUKUNFT GESTALTEN

STUDIUM ODER AUSBILDUNG?
Ob studiert oder gelernt – »Grüne« Berufe haben Zukunft. Sie sind wichtig, 
um eine nachhaltige Zukunft für unseren Planeten zu schaffen, die Gesellschaft 
zu stärken, die Wirtschaft zu beleben und die Umwelt zu schützen. Mit einem 
Studium kannst du eine wissenschaftliche Karriere verfolgen, bei einer Ausbil­
dung stehen das praxisorientierte Lernen und Arbeiten im Vordergrund und 
dem direkten Berufseinstieg steht nichts im Weg. Wofür du dich entscheidest, 
hängt von deinen persönlichen Zielen und Interessen ab. 

Die »Grünen« Berufe gefallen dir? Checke hier, welches Berufsbild zur dir passt:

GARTENBAUINGENIEURIN/GARTENBAUINGENIEUR GÄRTNERIN/GÄRTNER

Tätigkeit

gärtnerische Produktion
Entwicklung gartenbautechnischer Verfahren, Anlagen  
und Geräte, Handel mit Gartenbauerzeugnissen
Forschung und Lehre, Qualitätssicherung
Beratung

Produktion und Pflege von Pflanzen
Gestaltung, Beratung, Verkauf

Skills

analytische Fähigkeiten
naturwissenschaftliches und technisches Verständnis
wirtschaftliches Denken
Kreativität

kaufmännisches Interesse
Kreativität und handwerkliches Geschick
Kommunikationsfähigkeit
technisches Verständnis

Zugang Studium duale Ausbildung

ÖNOLOGIN/ÖNOLOGE WINZERIN/WINZER

Tätigkeit

Planung, Steuerung und Überwachung des Weinbaus
Verbesserung weinbaulicher Verfahren
Weinproduktion
Vertrieb und Marketing
Beratung
Forschung und Lehre

Pflege der Weinreben und des Weinbergs
Traubenlese
Weinproduktion
Verkauf

Skills
Sorgfalt und Genauigkeit, kaufmännisches Interesse, Verantwortungsbewusstsein, körperliche Belastbarkeit, 
handwerklich-technisches Geschick

Zugang Studium duale Ausbildung

TIERÄRZTIN/TIERARZT TIERMEDIZINISCHE/R FACHANGESTELLTE/R

Tätigkeit

Untersuchung und Behandlung von Tieren
Überwachung der Nutztierhaltung
Tätigkeiten im öffentlichen Veterinärwesen
Tätigkeiten in der Industrie
Verwaltung und Organisation
Forschung und Lehre

Erstellen von Röntgenbildern
Vorbereiten von Operationen
Verwalten von Patientenakten
Praxispflege und Hygiene
chemische und mikroskopische Untersuchungen
Beratung 

Skills
Sorgfalt und Genauigkeit, Einfühlungsvermögen, Kommunikationsfähigkeit, körperliche und psychische 
Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein, naturwissenschaftliches und medizinisches Interesse

Zugang Studium duale Ausbildung
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ARBEITEN AUS DER  
DUNKLEN ZOCKER-HÖHLE?
Die Realität sieht anders aus: Software­
entwicklung ist ein sehr komplexer Job. 
Hier arbeitest du eng in Teams zusammen, 
um gemeinsam Projekte zu realisieren. 
Social Skills spielen in der Software­
entwicklung daher neben den technischen 
Qualifikationen eine bedeutende Rolle.

ALLES MATHE-GENIES?

Tatsächlich ist Programmierung viel 
mehr als nur Mathematik. Es erfordert 
Problemlösungsfähigkeiten, Kommuni­
kation, Kreativität und die Fähigkeit, 
komplexe Systeme zu verstehen und zu 
gestalten. Das Klischee vom introvertierten 
Nerd und Hacker passt hier also ganz 
und gar nicht ins Bild.

GERINGE AUFSTIEGS
CHANCEN?
Ganz im Gegenteil: In unserer zunehmend 
digitalisierten Welt werden maßgeschnei­
derte Softwarelösungen immer wichtiger. 
Von mobilen Apps hin zu komplexen 
Anwendungen – die Software- und 
Serviceentwicklung ist gefragter denn je. 
Daher können sich auch die Aufstiegs­
chancen sehen lassen. Vom Junior 
Developer zum CTO – in der Software­
entwicklung ist es möglich.

DIE TECH-BRANCHE ALS 
MÄNNERDOMÄNE?

Der Frauenanteil in der Software­
entwicklung ist gering – noch! Insgesamt 
sind Frauen in der Softwareentwicklung 
auf dem Vormarsch und setzen sich 
gegen die Klischees durch. Sie sind nicht 
nur Teil der Branche, sondern gestalten 
sie aktiv mit und tragen zur Innovation 
und Vielfalt bei.

Sie sind die Architektinnen und 
Architekten der digitalen Welt. 
Sie gestalten, entwickeln und er- 
neuern unsere digitale Landschaft. 
Technisches Know-how, Kreativität  
und Kommunikation sind die  
Schlüssel. Doch wie stark ist  
die Branche eigentlich mit  
Klischees behaftet?  
Wir räumen auf!

         EXPECTATION VS. REALITY – SCHLUSS MIT KLISCHEES 

  SOFTWARE- 
ENTWICKLUNG

Schau dir das Video  
»Einen Tag mit einer 
Softwareentwicklerin« an.
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EXPECTATION VS. REALITY – SCHLUSS MIT KLISCHEES

GEBURTSHILFE
GEBURTSHILFE NUR 
FRAUENSACHE?
In der Realität spielen Männer eine immer 
wichtigere Rolle in der Geburtshilfe. 
Sie sind hochqualifizierte Fachleute, die 
die Gesundheit von Müttern und Neu­
geborenen schützen und sie während der 
Schwangerschaft, der Geburt und der 
Nachsorge begleiten.

BEGRENZTE KARRIERE
CHANCEN?

Die Rolle von Geburtshelferinnen und 
Geburtshelfern in der Gesundheitsver­
sorgung ist von unschätzbarem Wert, die 
Nachfrage daher groß. Auch die Aufstiegs­
möglichkeiten in der Geburtshilfe sind 
vielfältig. Sie reichen von der Arbeit in der 
klinischen Praxis über die Forschung bis 
hin zu Verwaltungsjobs in Geburtskliniken. 

NUR FÜR FRAUEN BEI DER  
GEBURT ZUSTÄNDIG?

Hebammen sind da, um werdende Mütter 
zu unterstützen, aber sie spielen auch 
eine wichtige Rolle bei der Betreuung von 
Neugeborenen und der Unterstützung 
von Familien. Daneben sind sie nicht nur 
während der Geburt anwesend, sondern 
begleiten Frauen während der gesamten 
Schwangerschaft und nach der Geburt. 
Sie bieten eine umfassende Gesundheits­
versorgung und emotionalen Beistand,  
der weit über den Geburtstermin hinaus­
geht.

Hebammen sind mehr als nur medizini-
sche Fachkräfte: Sie sind Vertraute und 

Beratende, wenn es um die Gesundheit 
von Mutter und Kind geht. Ihre Empathie und 

Fachkenntnisse machen sie zu unverzichtbaren 
Personen in der Welt der Gesundheitsfürsorge. 

Klischeefrei ist auch dieser Beruf nicht.  
Wir schauen für euch hinter die Kulissen.
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Um Veranstaltungen für die »Woche der offenen Unternehmen« zu buchen, brauchst du 
einen eigenen Account. Diesen kannst du ganz einfach auf www.schau-rein-sachsen.de 
mit deiner E-Mail-Adresse einrichten. Hier erfährst du, wie das geht. 

	 Du hast keine eigene E-Mail-Adresse? Nicht schlimm. Frag deine Lehrerin 
	 oder deinen Lehrer. Sie können stellvertretend für dich buchen.

2.
Du wirst auf eine neue Seite weitergelei-
tet. Auf dieser findest du die Übersicht für 
verschiedene Registrierungsarten. Scrolle 
zu »REGISTRIERUNG ALS SCHÜLERIN/
SCHÜLER« und klicke auf »Schülerinnen 
und Schüler jetzt registrieren«.

WIE FUNKTIONIERT SCHAU REIN! ?

DEIN EIGENER ACCOUNT:  
SO LEGST DU IHN AN

1. 
Geh auf die Startseite www.schau-rein-
sachsen.de. Ganz oben rechts befindet 
sich ein Smiley.  Klicke darauf, dann 
öffnet sich ein Fenster. Klicke dort auf 
»Registrierung«.
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3.
Es erscheint ein ANMELDEFORMULAR. 
Fülle es aus. Gib wahrheitsgemäß und 
vollständig die geforderten Daten an. Alle 
Felder, hinter denen ein * steht, müssen 
ausgefüllt werden. Die anderen sind frei­
willig. Bist du jünger als 16, musst du deine 
Eltern fragen, ob du dich bei SCHAU REIN! 
anmelden darfst.

4.
Formular ausgefüllt? Häkchen gesetzt? 
Klicke auf »JETZT REGISTRIEREN«. Öffne 
zum Abschluss deinen E-Mail-Account. 
Dort findest du eine E-Mail von SCHAU 
REIN! mit einem Aktivierungslink. Klicke auf 
den Link, um deinen Account freizuschalten.

FERTIG!
Jetzt kannst du anfangen, Veranstaltungen für die 

»Woche der offenen Unternehmen« zu buchen. Auf 
der nächsten Seite siehst du, wie das funktioniert.
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SO BUCHST DU

DEINE VERANSTALTUNGEN

1. 
Logge dich in deinem SCHAU-REIN!-
Account ein. Gehe dazu auf die Startseite 
www.schau-rein-sachsen.de. Klicke ganz 
oben in der Leiste auf den Smiley  und 
melde dich mit deiner E-Mail-Adresse 
und deinem Passwort an.

2.
Du bist jetzt eingeloggt. Gehe zur Such­
maske für die Buchung der Veranstaltungen 
für die »Woche der offenen Unterneh­
men«. Hier gibt es die Möglichkeit, eine 
Branche auszuwählen. 

A) Weißt du schon, welche Branche dich 
interessiert? Dann triff eine Auswahl.
B) Du bist noch unsicher? Nicht schlimm. 
Wähle einfach »Alle Branchen«.

3.
Deine Daten zur Suche: Unterhalb des 
gewählten Suchbegriffs kannst du noch 
weitere Filter setzen.

A) Zeitraum: Wann passt es dir? Wähle die 
ganze Woche für deine Suche oder nur 
einen bzw. bestimmte Tage.
B) Ort: Wie weit willst du fahren, um zu  
deiner Veranstaltung zu kommen? Gib den 
Ort und den maximalen Kilometerumkreis an.

4.
In welche KLASSE gehst du? Gib diese an. 
Manche Veranstaltungen eignen sich erst ab 
einer bestimmten Klassenstufe. Sie setzen 
Kenntnisse voraus, die erst in höheren 
Klassenstufen vermittelt werden.

Deinen Account hast du bereits angelegt?
Dann kannst du jetzt Veranstaltungen buchen. Hier erfährst du, wie das geht.
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5.
Du kannst verschiedene Suchbegriffe 
eingeben:

A) Gib einen Ausbildungsberuf ein.
B) Gib das Unternehmen ein, das du 
besuchen möchtest.
C) Gib die Angebotsnummer für eine 
bestimmte Veranstaltung ein, die du im 
Angebotsteil findest.
Fertig mit der Eingabe? Klicke auf »Suchen«.

6.
Alle Angebote, die deiner Suchanfrage 
entsprechen, werden dir nun angezeigt. 
Für mehr Details kannst du auf 
»ANSEHEN« klicken. Bei den Details siehst 
du auch, ob es sich um eine Präsenz- oder 
Onlineveranstaltung handelt. Beachte die 
Uhrzeit deiner Veranstaltung, damit du es 
pünktlich schaffst.

7.
Du hast dir die Details deiner Veranstal­
tung angeschaut und bist überzeugt? 
Klicke auf »JETZT BUCHEN«.
Du willst dir das Angebot erstmal nur 
vormerken? Klicke auf »Merken«. Das 
Angebot erscheint auf dem Merkzettel 
deines Accounts.
Wenn du gebucht hast, kannst du aus­
wählen, ob du ein kostenlose Fahrkarte 
dazubuchen möchtest oder dein Bildungs­
ticket nutzt, sofern du eines hast. 

8.
Auf dem MERKZETTEL hast du eine 
Übersicht über deine gebuchten Ver­
anstaltungen. Hier kannst du deine Fahr­
karte gegebenenfalls wieder abbestellen 
oder deine Teilnahme absagen, wenn du 
doch nicht teilnehmen möchtest. Andere 
Schülerinnen und Schüler freuen sich 
über den Platz.



Landkreis
Mittelsachsen

Landkreis
Nordsachsen

Landkreis
MeißenLandkreis

Leipzig

Landkreis
Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge

Landkreis
Bautzenehem. Landkreis

Kamenz

ehem. Landkreis
Bautzen

Landkreis
Görlitz

Landkreis
Zwickau

Erzgebirgskreis

Vogtlandkreis

LEIPZIG

CHEMNITZ

DRESDEN

Hoyerswerda

Delitzsch

Grimma

Döbeln

Großenhain
Riesa

Kamenz

Mittweida

Glauchau

Zwickau

Plauen

Werdau

Aue

Stollberg

Marienberg

Torgau

Borna

Freiberg

Annaberg-
Buchholz

Meißen

Pirna

Dippoldis-
walde

Bautzen

Niesky

Görlitz

Zittau

Du kannst für jeden Tag,  
an dem du eine Veranstaltung 

besuchst, eine kostenlose 
Fahrkarte bestellen.
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Mit deiner persönlichen Fahrkarte für 
die »Woche der offenen Unternehmen« 
erreichst du schnell und unkompliziert 
all deine Wunschveranstaltungen – und 
das kostenlos! Liegt deine Veranstaltung 
im Verbundraum deiner Schule, erhältst 
du eine Verbundfahrkarte. Geht die 
Fahrt darüber hinaus, ist deine Fahrkarte 
sachsenweit gültig. Checke vorher ab, 
ob du bereits ein gültiges Bildungsticket 
besitzt, mit dem du zu deiner Veranstal­
tung fahren kannst. Du kannst für jede 

Veranstaltung, die du buchst, eine Fahr­
karte mitbestellen – entweder direkt beim 
Buchungsvorgang oder nachträglich. 
Aber Achtung: Am 28. Februar 2024 ist 
Buchungsschluss. Zudem muss deine 
Lehrkraft die Fahrkarte bis spätestens 
zum 1. März 2024 12 Uhr bestätigt haben.
Die Fahrkarte ist personalisiert und nicht 
übertragbar. Sie gilt ausschließlich im 
Nahverkehr sowie in Regionalbahnen, 
im Regionalexpress und der S-Bahn. 

KOSTENLOS UNTERWEGS IN DEINER REGION

DEINE PERSÖNLICHE  
FAHRKARTE

Die Fahrkarte ist deutschland-
weit ein einmaliges Angebot 
und wird vom Freistaat 
Sachsen, den sächsischen 
Verkehrsverbünden und 
Verkehrsunternehmen 
gefördert.



Dresdner Heide

Weißig

Cotta

Pappritz

Loschwitz

Eichbusch
Schönfeld

Rossendorf

Zaschendorf

Klotzsche

Marsdorf

Weixdorf

Langebrück

Bühlau/
Weißer Hirsch

Hellerau/
Wilschdorf

Albertstadt

Trachau

Innere 
Neustadt

Innere 
Altstadt

Äußere Neustadt

Striesen

Gruna

Strehlen
Zschernitz

Leubnitz

Reick

Laubegast

Seidnitz

Niedersedlitz

Leuben

Zschachwitz
Lockwitz

Hosterwitz
Pillnitz

Prohlis

Löbtau

Plauen

Kleinpestitz

Gittersee

Roitzsch

Ockerwitz

Merbitz

Cossebaude

Mobschatz

Kaditz
Pieschen

Mickten

Gorbitz

Südvorstadt

Briesnitz

Gompitz
Altfranken

Hellerberge

Leipziger 
Vorstadt

01099

01127

01109

01129

01139

01157

01159

01067

01169

01187

01189

01156

01462

01108

01465

01328

01324

01326

01259

01257

01239

01237

01309
01307

01097

0121901217

01069

DRESDEN 

DEINE REGION 
IM ÜBERBLICK

Johannstadt

Tolkewitz

0127901277

Pirnaische 
Vorstadt



DU HAST NOCH FRAGEN?

WIR HELFEN GERN

11. 1. 2024 Sächsischer Hochschultag – 
Tag der offenen Tür | www.pack-dein- 
studium.de/Termine
19. – 21. 1. 2024 KarriereStart –  
Die Messe für Bildung, Job und Gründung 
in Sachsen | Messe Dresden |  
www.messe-karrierestart.de 

25. 4. 2024 Girls’ und Boys’Day | Deutsch­
land | www.bafza.de/engagement-
undaktionen/girlsday-und-boysday 
14. 6. 2024 Dresdner Lange Nacht der 
Wissenschaften an Universitäten | Hoch­
schulen und Forschungs- und Wissen­
schaftseinrichtungen |  
www.wissenschaftsnacht-dresden.de 

TERMINE

Sophie Kolb

LSJ Sachsen e.V.

Telefon: 0351 209 800 73 
E-Mail: schau.rein@lsj-sachsen.de

Von Agrarmanagement bis Zerspanungs­
mechanik – Dresden bietet viele prakti­
sche Zugänge zu interessanten und 
zukunftsweisenden Berufen und Studien­
richtungen. Und das Beste: Alle Angebote 
liegen nah beieinander. SCHAU REIN! 
und erhalte inspirierende Einblicke für 
deine Berufswahl, z. B. in Handwerk, 
Industrie, IT, Medizin oder Forschung und 
Wissenschaft. Komm mit Azubis ins 
Gespräch und frag gleich nach einem 
Praktikum. Oder suchst du gerade aktuell 
einen Ausbildungsplatz? Auch dann ist 
SCHAU REIN! genau das Richtige für dich, 
denn viele Unternehmen haben im März 
noch freie Lehrstellen. Sei dabei und 
SCHAU REIN!

Weitere Kontakte 
in deiner Region 

Berufsinformationszentrum 
Agentur für Arbeit Dresden
Henriette-Heber-Straße 6
01069 Dresden
Telefon: 0351 28 851 431
E-Mail: Dresden.BIZ@ 
arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
dresden/biz-dresden
JugendBeratungsCenter Dresden
Budapester Str. 30
01069 Dresden
E-Mail: jbc@dresden.de 
www.dresden.de/ 
JugendBeratungsCenter 
www.jugendinfoservice-dresden.de

zur digitalen 
Angebots-PDF
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TEILNAHMEBESTÄTIGUNG

ÜBER DAS UNTERNEHMEN

Schülerin/Schüler

NAME

SCHULE & KLASSE

 

 

 

 

Veranstaltung

VERANSTALTUNGSORT

TITEL & TERMIN

Welcher Branche gehört das Unternehmen an und was wird hergestellt bzw. angeboten?

Welche Ausbildungsberufe bietet das Unternehmen an? (Bitte ankreuzen, welche Dich interessieren!)

Welche Anforderungen werden an die Bewerberin/den Bewerber gestellt?

Gibt es im Unternehmen Möglichkeiten für ein Praktikum, einen Ferienjob etc.?

 ja         nein

Wenn ja, wer ist meine Ansprechperson? (Name, Telefon, E-Mail)

Die Schülerin/der Schüler hat an der Veranstaltung teilgenommen.

DATUM UNTERSCHRIFT & STEMPEL UNTERNEHMEN



FOLGENDE EINWILLIGUNGEN:

1 �EINWILLIGUNG ZUR STELLVERTRETENDEN BUCHUNG FÜR DIE TEILNAHME AN VERANSTALTUNGEN 
IM RAHMEN VON »SCHAU REIN! – WOCHE DER OFFENEN UNTERNEHMEN SACHSEN«
Ich willige ein, dass die Schule meines Kindes oder die zuständige regionale Projektkoordination für mein Kind auf der SCHAU-REIN!-Plattform 
verbindlich Veranstaltungen und Fahrkarten im Rahmen von »SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen« bucht.

2 �EINWILLIGUNG ZUR DATENVERARBEITUNG IM RAHMEN DER BUCHUNG VON 
VERANSTALTUNGEN UND FAHRKARTEN
Ich willige ein, dass der Freistaat Sachsen infolge der stellvertretenden Buchung für Veranstaltungen und Fahrkarten über die SCHAU-REIN!-
Plattform folgende Daten meines Kindes verarbeitet: 
Vor-/Nachname des Kindes, E-Mail-Adresse des Kindes/Erziehungs- bzw. Personensorgeberechtigten, Schule, Klasse/Klassenzusatz, 
Schulort, Bildungsticket, gebuchte Veranstaltung. 
Ich willige ein in eine Weitergabe dieser Daten an das Unternehmen, welches die ausgewählte Veranstaltung anbietet, an die Schule meines 
Kindes, an die regional zuständige Projektkoordination und an die vci VerkehrsConsult Ingenieurgesellschaft mbH.
Die unter Ziffer 1 und 2 erklärten Einwilligungen sind freiwillig. Die Einwilligungen in die stellvertretende Buchung und in die Verarbeitung 
der Daten meines Kindes gelten bis auf Widerruf. Ich kann die Einwilligungen jederzeit formlos über info@schau-rein-sachsen.de widerrufen. 
Ich bestätige hiermit, dass ich von dem Inhalt der Nutzungsbedingungen der Plattform unter  
schau-rein-sachsen.de/agb und der Datenschutzerklärung unter schau-rein-sachsen.de/datenschutz Kenntnis genommen habe.

EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG FÜR DIE

STELLVERTRETENDE  
BUCHUNG

VORNAME, NACHNAME: SCHÜLERIN/SCHÜLER

KLASSE UND KLASSENZUSATZ

E-MAIL DES KINDES/ERZIEHUNGS- BZW.  

PERSONENSORGEBERECHTIGTEN

	 BILDUNGSTICKET:         JA         NEIN

SCHULE, SCHULORT

ORT, DATUM UNTERSCHRIFT DES ERZIEHUNGS-/SORGEBERECHTIGTEN

Auf Wunsch der Eltern/Personensorgeberechtigten kann die Schule/die zuständige 
regionale Projektkoordination die Buchung von Veranstaltungen und kostenlosen Fahr­
karten im Rahmen von »SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen« 
stellvertretend für die Jugendlichen durchführen. Mit dieser Erklärung können Eltern/
Personensorgeberechtigte in die stellvertretende Buchung einer Veranstaltung sowie 
in die damit verbundene Datenverarbeitung einwilligen. 
Regionale Projektkoordination unter: schau-rein-sachsen.de/schaurein-kontakt

MIT MEINER UNTERSCHRIFT ERTEILE ICH FÜR MEIN KIND

https://www.schau-rein-sachsen.de/agb
https://www.schau-rein-sachsen.de/datenschutz
https://www.schau-rein-sachsen.de/schaurein-kontakt


INFORMATIONEN ZUR DATENVERARBEITUNG (ART. 13 DSGVO)

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist das Sächsische Staatsministerium für Kultus 
(Carolaplatz 1, 01097 Dresden) als Projektträger. Die Datenschutzbeauftragte ist 
erreichbar unter datenschutzbeauftragte@smk.sachsen.de oder postalisch mit dem 
Zusatz »Die Datenschutzbeauftragte«.
Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage deiner/Ihrer Einwilligung  
(Art. 6 DSGVO Abs. 1 Buchstabe a).
Für die stellvertretende Buchung einer Veranstaltung während »SCHAU REIN! –
Woche der offenen Unternehmen Sachsen« und die damit verbundene 
Fahrkartenbestellung werden folgende personenbezogene Daten erhoben:

 Vor- und Nachname des Kindes,
 E-Mail-Adresse des Kindes/Erziehungs- bzw. Personensorgeberechtigten,
 Schule, Klasse mit Klassenzusatz, Schulort,
 Bildungsticket,
 gebuchte Veranstaltung.

Die Daten werden an folgende Projektbeteiligte weitergegeben:

 Schule/zuständige regionale Projektkoordination zur Buchung einer Veranstaltung,
 �Sandstein Neue Medien GmbH (technischer Dienstleister für die Plattform  

www.schau-rein-sachsen.de),
 vci VerkehrsConsult Ingenieurgesellschaft mbH (Dienstleister Fahrkarten),
 Unternehmen, welches die gebuchte Veranstaltung anbietet.

Eine Weitergabe der Daten an sonstige Empfänger und insbesondere Dritte erfolgt 
nicht. Auch eine Übermittlung der Daten in ein Drittland oder an eine internationale 
Organisation ist nicht geplant.
Die personenbezogenen Daten werden bis zur Beendigung von »SCHAU REIN! – Woche 
der offenen Unternehmen Sachsen« gespeichert. Eine weitere Speicherung erfolgt nur, 
wenn gesetzliche Vorschriften die weitere Verarbeitung, insbesondere die Aufbewah­
rung, verlangen, die Aufbewahrung aus Beweisgründen (z. B. zur Geltendmachung von 
Forderungen oder zur Abwehr möglicher Schadensersatzansprüche) geboten ist oder 
die ausdrückliche Erlaubnis von dir/Ihnen oder in Form einer gesetzlichen Ermächtigung 
vorliegt.

DEINE/IHRE RECHTE

Du kannst/Sie können über die betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft ver­
langen und hast/haben das Recht auf die Berichtigung unrichtiger Daten, die Löschung 
von Daten, die Einschränkung der Verarbeitung sowie die Übertragbarkeit der Daten.
Du kannst/Sie können deine/Ihre Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 
Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Ver­
arbeitung ist davon nicht berührt. 
Dir/Ihnen steht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde zu.

EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG FÜR DIE

STELLVERTRETENDE  
BUCHUNG

http://datenschutzbeauftragte@smk.sachsen.de
https://www.schau-rein-sachsen.de


EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG FÜR

FOTO-, TON- UND  
VIDEOAUFNAHMEN
Ich, ,

VORNAME, NACHNAME: SCHÜLERIN/SCHÜLER BZW. SCHAU-REIN!-TEILNEHMERIN/TEILNEHMER IN BLOCKBUCHSTABEN 
ODER VORNAME, NACHNAME: ELTERN BZW. PERSONENSORGEBERECHTIGTE, WENN KIND UNTER 18 JAHRE ALT IST

wohnhaft in ,
ANSCHRIFT, WOHNORT

bin damit einverstanden, dass Foto-, Ton- und Videoaufnahmen von mir/meinem Kind,

,
VORNAME, NACHNAME DER TEILNEHMENDEN PERSON/MEINES KINDES

Schülerin/Schüler der Schule ,
SCHULE, DIE ICH BESUCHE/MEIN KIND BESUCHT

während folgender SCHAU-REIN!-Veranstaltung (z. B. im Rahmen der »Woche der 
offenen Unternehmen Sachsen«)

,
VERANSTALTENDES UNTERNEHMEN, DATUM, ORT

erstellt und diese zur weiteren Bewerbung der Initiative SCHAU REIN! genutzt und 
veröffentlicht werden dürfen.

Dies betrifft Veröffentlichungen:
 in Printprodukten (wie z. B. Flyer, Magazine, Zeitschriften etc.),
 auf der Plattform www.schau-rein-sachsen.de,
 für die Pressearbeit,
 für Veranstaltungen und Messen (z. B. auf KarriereStart),
 �in digitalen Medien/Internet (z. B. Websites, Social-Media-Kanäle  

wie YouTube, Facebook, Instagram)

ORT, DATUM, UNTERSCHRIFT TEILNEHMENDE	 ORT, DATUM, UNTERSCHRIFT ELTERN/PERSONENSORGEBERECHTIGTE 
(WENN DU ÄLTER ALS 14 JAHRE BIST)				    (WENN DU JÜNGER ALS 18 JAHRE BIST)

       	� Wir (Unternehmen/Veranstaltende von SCHAU REIN!, z. B. »Woche der offenen 
Unternehmen Sachsen«) haben die Nutzungsrechte zur Kenntnis genommen.

ORT, DATUM		   NAME UND UNTERSCHRIFT VERANSTALTENDE/UNTERNEHMEN



SCHÜLERIN/SCHÜLER

NAME

KLASSE

DATUM

GANZTÄGIG/IN DER ZEIT VON – BIS

VERANSTALTUNG

TITEL

TERMIN

VERANSTALTUNGSORT

Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen

Ich bitte Sie, mein Kind aufgrund einer Veranstaltung im Rahmen der  
»Woche der offenen Unternehmen Sachsen« vom Unterricht freizustellen.

ANTRAG AUF

FREISTELLUNG 
VOM UNTERRICHT

ORT, DATUM UNTERSCHRIFT DES ERZIEHUNGS-/SORGEBERECHTIGTEN



MEIN PERSÖNLICHER PLANER 
FÜR DIE »WOCHE DER OFFENEN UNTERNEHMEN SACHSEN«

MONTAG,
11. 3. 24

MEINE VERANSTALTUNGEN – DIE WOCHE IM ÜBERBLICK

DIENSTAG,
12. 3. 24

MITTWOCH,
13. 3. 24

DONNERSTAG,
14. 3. 24

FREITAG,
15. 3. 24

SAMSTAG,
16. 3. 24

SONNTAG,
17. 3. 24





Infos und Anmeldung unter www.schau-rein-sachsen.de 

@SCHAUREINWOCHESACHSEN SCHAU.REIN.SACHSEN


